
Lukas Aktuell 
 

Kirchengemeinde Regensburg St. Lukas mit Tegernheim und Umland 

Dezember 2025 bis Februar 2026 

Gedanken zum Advent 

Abschied und Neubeginn 

Aufgabe der Martin-Luther-Kirche und Beginn des 
ökumenischen Weges 

Wir sind dankbar, dass uns 
die Martin-Luther Kirche so 
viele Jahrzehnte einen Ort 
des Gebets, des Gotteslo-
bes, der Begegnung und der 
Heimat im Glauben geboten 
hat. Aber aufgrund all der 
vielen Herausforderungen 

müssen wir uns nun schweren Herzens von ihr als 
kirchlichem Raum trennen. 
Doch – wie so oft betont – geht damit das evangeli-
sche Leben in Tegernheim und im Sprengel II nicht 
verloren! Gemeinsam mit unseren katholischen Ge-
schwistern haben wir uns bereits auf den Weg ge-
macht und streben eine ökumenische Zusammenar-
beit an. So können wir unsere Gottesdienste im zwei-
wöchigem Rhythmus in Tegernheim weiter feiern und 
zwar im großen katholischen Pfarrsaal! Vielen Dank 
hier an Pfr. Kuniszewski, die Kirchenverwaltung, den 
Pfarrgemeinderat und die ganze Pfarrei Mariä Verkün-
digung, die mit uns gemeinsam neue Schritte wagen. 

So beginnt mit dem Advent nicht nur ein neues Kir-
chenjahr, sondern auch ein neues ökumenisches Mitei-
nander. Feiern Sie gerne mit uns Gottesdienste an die-
sem neuen Ort – doch denken Sie bitte daran: Die 
Parkplätze vor der kath. Kirche sind rar. Etwa zeitgleich 
findet die Messe in der Kirche statt und alle PKWs sol-
len Platz finden. Deshalb wagen Sie auch ein paar 
Schritte zu Fuß und parken Ihr Auto auf den Stellplät-
zen des Neuen Friedhofs, in der Jahnstraße oder in der 
Donaustraße. Wir freuen uns auf Sie!           

Ihre Pfrin. Julia Funke 
 
Nehmen Sie mit uns Abschied und feiern Sie mit uns 
Neubeginn am Samstag, den 29.11.2025 
14.00 Uhr: offene Kirche mit Zeit zum Abschied neh-
men und Ausschank eines winterlichen Heißgetränks 
15.00 Uhr: feierliche Entwidmung der Martin-Luther-
Kirche mit Regionalbischof Klaus Stiegler in und um 
die unbeheizte Kirche. Warme Kleidung empfohlen.   
15.40 Uhr: gemeinsamer Zug zur kath. Pfarrkirche Ma-
riä Verkündigung 
16.00 Uhr: ökumenischer Wortgottesdienst zum 
Beginn des ökumenischen Weges.             STh. 

© Thürmel 

Zeit der neuen Hoffnung 
Im Advent machen wir uns bereit für 
das Weihnachtsfest. Es ist eine Zeit 
der Erwartung, der Sehnsucht und 
der stillen Hoffnung. Inmitten von 
Trubel, Festvorbereitung, Advents-
märkten und Lichterglanz erinnert 

uns der Advent daran, dass Gott sich angekündigt hat. 
Er kommt nicht mit Pauken und Trompeten und auf 
dem roten Teppich, sondern in einem neugeborenen 
Kind in der Krippe. 
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.“ (Sacharja 9,9) 

Diese Verheißung gilt bis heute. Gott kommt – in unser 
Leben, in unsere Welt, mitten in unsere Dunkelheit. 
Nicht immer so, wie wir es erwarten. Oft unscheinbar. 
Leise. Aber immer voller Liebe. 
Der Advent lädt uns ein, innezuhalten. Kerzen anzu-
zünden. Still zu werden. Zu lauschen. Zu hoffen. Gera-
de in dieser Zeit fällt uns die Hoffnung oft nicht leicht. 
Aber wir werden getragen von der Verheißung: Gott ist 
unterwegs zu uns. Und das verändert alles. 
Machen wir unsere Herzen bereit. Für das Fest, aber 
auch für den, der in Liebe kommt, um bei uns zu blei-
ben. 

Ihre Pfrin. Sibylle Thürmel 

© Thürmel 
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Wir trauern um Peter Manthe, 
der am 09.07.2025 in Memmin-
gen verstorben ist. 
Peter Manthe war viele Jahre 
ein außergewöhnlich aktives 
Mitglied der Kirchengemeinde 
St. Lukas. Von 1982 bis 2006 
gehörte er durchgehend dem 
Kirchenvorstand an, war dort in 
verschiedenen Ausschüssen 
aktiv und wurde auch als Ver-

treter in die Gesamtkirchengemeinde entsandt;1989 
wurde er in die Dekanatssynode gewählt. Später war 
er auch Mitglied im Vertrauensausschuss der Gemein-
de. 
Die Teilnahme an allen kirchlichen Veranstaltungen, 
sei es als Abendmahlshelfer in Gottesdiensten, bei 
Gemeindefesten und -versammlungen, Seniorentref-
fen, Vorträgen, Konzerten, lag ihm stets am Herzen. 
Und wo er gebraucht wurde, stand er mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Insbesondere engagierte er sich mit Leib und Seele für 
„seine“ Martin-Luther-Kirche und trat auch notfalls 
energisch für deren Belange auf. Wo es etwas auszu-
bessern oder zu reparieren gab, legte er selbst Hand 
an. So hat er z.B. zusammen mit seinem Sohn Frank 
eine Lautsprecheranlage eingebaut. Und manche der 
älteren Kirchenmitglieder erinnern sich noch, wie er 

mutig das Moos vom Dach der MLK entfernte.  
Ansonsten half er durch seine vielfältigen lokalen Be-
ziehungen, schnell einen zuverlässigen Handwerker zu 
finden. Vom Keller aus ließ er Ölleitungen zu den ein-
zelnen Öfen legen, um nicht mehr mit den Kännchen 
Öl nachfüllen zu müssen. Auch unterstützte er den 
Kauf eines Holzhäuschens für Gartengeräte. Die Ge-
staltung des Parkplatzes mit Schotterung ging auf ihn 
zurück, und zusammen mit Frau Siemon sorgte er für 
die Aufarbeitung und Galvanisierung der Abendmahls-
geräte. 
Insbesondere die Gemeindefeste in der MLK waren 
ohne ihn undenkbar. An der Organisation und Durch-
führung war er hier stets in führender Rolle beteiligt.  
Nicht zuletzt durch sein freundliches und zugewandtes 
Auftreten trug er wesentlich zur ganz besonderen At-
mosphäre in dieser Gemeinschaft bei. So galt er vielen 
der älteren Gemeindeglieder als Seele der MLK. 
Trotz zunehmender gesundheitlicher Probleme be-
suchte er selbst dann noch so oft wie möglich die Got-
tesdienste, zumindest, wenn seine Frau als Leselekto-
rin tätig war. 
Nach dem Tod seiner Frau Hannelore im Jahre 2023 
zog er zu seiner Tochter nach Memmingen, wo er nun 
am 18. Juli im Waldfriedhof bestattet wurde. 
Er ruhe in Frieden! 
 

Ihr Heinz Heigl und Prof. Dr. Siemon  

Wort zum Jahreswechsel 

Dankbar auf das Jahr zurückblicken 
Ziehen Sie auch ein Resümee über das 
vergangene Jahr? Manchmal eignet 
sich der Jahresabschluss dazu, zurück-
zublicken, was gut war und auch was 
vielleicht nicht so befriedigend verlau-
fen ist. Ich möchte Sie dazu einladen, 
heute den Blick auf das Dankbare zu 

legen. „Nicht die Glücklichen sind dankbar, nein, die 
Dankbaren sind glücklich“, las ich kürzlich. Wenn wir in 
uns kehren, werden wir alle etwas finden, wofür wir 
dankbar sein können, egal wie es uns gerade geht. 
Dankbarkeit macht froh und frei. Vielleicht gelingt es 
Ihnen, die Dankbarkeit in Ihrem Körper zu spüren. 
Wenn nicht gleich eine Situation auftaucht, helfen 
Ihnen evtl. folgende Gedanken: gab es ein schönes 
Erlebnis oder eine Begegnung mit einer Person?  

Oft sind es die kleinen Dinge des Alltags, die uns Freu-
de bereiten. Möglicherweise können Sie diese Situati-
on sogar in Ihrem Körper nachempfinden. Und dann 
können Sie noch ein Stückchen weiter zurückgehen 
und das Jahr passieren lassen. 
Und zum Schluss können Sie Gott danken für das was 
er wunderbar gemacht hat. Wenden Sie sich dabei vom 
Negativen ab, ohne dabei die Realität zu verkennen. 
Aber gönnen Sie sich immer wieder den Moment der 
Dankbarkeit. Und dann fällt Ihnen möglicherweise so-
gar die Strophe aus dem Dankeslied ein „Danke für 
diesen guten Morgen… Danke, ach Herr ich will Dir 
danken, dass ich danken kann.“ 

Ihr Sepp Goldbrunner 
 

Jahreslosung 2026: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offb. 21,5)  

© St. Lukas 
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Wir tun was! 

Unsere Gruppen und Kreise 

ST. LUKAS REGENSBURG: 
Frauentreffpunkt Mittwoch, 14.30-17.00 Uhr 
am 17.12.25, 14.01. und 18.02.26 
>>> Helga Müßig 61873 
 

Argula-Kreis Dienstag, 15.00 Uhr 
am 25.11. und 16.12.25, 27.01. und 24.02.26 
>>> Infos über Pfarramt 41573 
 

Lukas-Treff Dienstag um 19.30 Uhr  
am 09.12.25, 13.01. und 10.02.25 
>>> Margit Herzog-Neubert 0179 5762963 
 

Leichte Gymnastik für Betagte Donnerstag 
(außer 1. Do im Monat), 10.00-11.00 Uhr 
>>> Katharina Zweck 0176 22659832 
 

Gedächtnistraining: Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr 
am 04.12.25, 08.01 und 05.02.26 
>>> Beatrice Becher 
 

English Conversation Course for Seniors 
Donnerstag, 09.00-10.00 Uhr im Löhezimmer 
>>> Veronica Leary 86203 
 

Selbsthilfegruppe Al-Anon für Angehörige von  
Alkoholiker:innen Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr  
>>> Eva 0176 2017640 

Seniorenmittagstisch Dienstag, 12.30 Uhr am 
09.12.25, 13.01. und 10.02.26 

 
 

Posaunenchor - Interessierte erwünscht! 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
>>> Christa Götzfried 61625 
 

Flötenensemble Donnerstag, 19.00-20.30 Uhr  
>>> Susanne Hoffmann 8703158 
 

Stammtisch Donnerstag, 19.00 Uhr 
Eiscafé Pizzeria Rimini,  Brandlberger Str. 86  
>>> Wolfgang Vogt 49587.  
 

Hausbibelkreis ökumenisch 
>>>Familie Reinhart und Simone Weber Tel.: 449168 
 

TEGERNHEIM: 
Chor LUX Tegernheim 
Montag, 19.00-21.00 Uhr 
Grundschule, Tegernheimer Kellerstr. 41 
>>> Graham Buckland 09473 950498  
 

DONAUSTAUF: 
Eltern-Kind-Gruppen im Bürgerhaus 
Donnerstag, 09.00–11.00 Uhr 
>>> Angelika Messer 09403 539018 

Bier und Klima  
Ein spielerisch-informativer Abend am 
23.01.26 um 19.00 Uhr im Gemeindesaal  
der Lukaskirche rund um Grundlagen der 
Energiewende.  Was ist eine Kilowattstun-
de?  Wie viel CO2 wird eigentlich freige-
setzt, wenn…? Lohnt sich ein Balkonkraft-

werk? Wie weit fährt ein E-Auto? Ein Austausch zu 
heißen Themen bei einem kühlen Getränk.  

Ihr und Euer Roland Thürmel  
 

Regensburg Nord Repariert 
Wollen Sie kaputte Dinge wei-
ter nutzen? Dann helfen wir 
Ihnen dabei durch "Hilfe zur 

Selbsthilfe"! Wir helfen alle in lockerem Rahmen alle 
zusammen, Dinge nach den jeweiligen Fähigkeiten 
wieder in Gang zu bringen. Lust mitzumachen? Komm 
einfach vorbei oder melde dich mit einer kurzen E-Mail 
unter info@regensburg-nord-repariert.de 
Neue Termine 2026: Mo 19.01. / 16.02. um 19.00 Uhr 

Flötenkonzert 

Klangvolle Reise durch Zeiten und Kontinente 
Am 18. Juli erfüllten Flötenklänge aus aller Welt die 
Lukaskirche – mal zart, mal kraftvoll, immer berüh-
rend. Unter der inspirierenden Leitung von Susanne 
Hofmann musizierten Block- und Querflötenklassen, 
das Ensemble Flautissimo, Solist:innen, kleinere 
Gruppen sowie Dr. Gerhard Dietel am Klavier. Das 
zahlreich erschienene Publikum zeigte seine große 
Wertschätzung mit langem Applaus – und mit einer 
beeindruckenden Spendensumme von 1.200 €. Zwei 
Drittel davon gehen an Ärzte ohne Grenzen, der Rest 
unterstützt die Lukaskirche.                STh. 



Glocken  

Aktuell kein Glockengeläut in St. Lukas 
„Süßer die Glocken nie klingen, als zu der Weihnachts-
zeit“ heißt es im Weihnachtslied von Friedrich Wilhelm 
Kritzinger. Doch leider läuten unsere sechs Glocken im 
Kirchturm St. Lukas bis auf weiteres nicht mehr. Bereits 
2016 wurde die erste statische Untersuchung des Glo-
ckenstuhls vorgenommen und festgestellt, dass eine 
Sanierung unumgänglich ist.  Im September 2025 wur-
de die Statik nochmals überprüft. Dabei wurde festge-
halten, dass „die Korrosion an den Stahlfußpunkten 
stark fortgeschritten ist“ und „das Läuten der Glocken 

einzustellen“ ist. Auch der 
Putz am Glockenturm brö-
ckelt. Beide Schäden können 
nicht mit einfachen Mitteln 
behoben werden, sondern 
nur im Rahmen einer Gene-
ralsanierung erfolgen. Auch 
das Dach, die Fenster, Keller, 
Heizung und vieles mehr 

müssten dringend saniert werden. Wir sind hier in en-
ger Abstimmung mit der Gesamtkirchengemeinde Re-
gensburg und den übergeordneten Stellen, um diese 
enorme finanzielle Herausforderung zu überdenken. 
Im Rahmen unserer Gottesdienste informiere ich im-
mer über die aktuelle Lage. Im Frühjahr planen wir eine 
Gemeindeversammlung.  

 
Verbleib der Glocke aus Tegernheim 

Letztes Jahr im November haben wir 
Abschied von der Glocke in Tegern-
heim genommen. Die Glocke aus 
dem 13. Jahrhundert ist wieder an 
ihren Ursprungsort Edelsfeld zurück-
gekehrt. Beim feierlichen Kirchweih-
fest mit Landesbischof Kopp im Au-
gust  wurde sie von Konfirmanden 
von Hand geläutet.              
    

Ihre Pfrin. Sibylle Thürmel 
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Neues aus Elonwabeni 

Unser Gemeindeprojekt Elonwabeni in Südafrika 
Die große Elonwabeni-Familie besteht nicht nur aus den 
Kindern, Teenagern, Hausmüttern und allen Angestell-
ten. Auch Pflegemütter und -familien, Kirchengemein-
den, Fachkräfte und die persönlich miteinander verbun-

denen Menschen gehören 
dazu. Bei uns in Deutsch-
land ist es ähnlich: ohne 
das große Netzwerk an 
Helfenden, Unterstützerin-
nen und Unterstützern 
und dem Freundeskreis 

von Elonwabeni könnte die KinderAIDShilfe hier nicht die 
Fülle an Aktionen und Veranstaltungen stemmen. Es 
sind die vielen Menschen, welche die gemeinsame Ar-
beit ermöglichen und bereichern. 

 

Spenden für ELONWABENI nehmen wir mit dem 
Verwendungszweck ELONWABENI gerne entgegen. 

Die Bankdaten finden Sie auf S. 7! 
 

 

Die nächsten Aktivitäten für das Projekt: 
Weihnachtsmarkt der Sozialen Initiativen auf dem 
Bismarckplatz am 06. und 07. Dezember mit den be-
liebten Perlentieren aus Südafrika, vielen anderen 
schöne Dingen und selbstgebackenen Plätzchen. 

Der 36ste Flohmarkt für Elonwabeni 
findet im Alex-Center 
vom 05. bis 07. März 26 statt.  
Warenspenden nehmen wir 
am Mittwoch, den 04. März 
von 15.00-18.00 Uhr in der 
Lukaskirche, Siebenbürgener 
Str. 12 entgegen. 
Gefragt sind gut erhaltene, 
vollständige Spiele, Sportarti-
kel für Kinder und Kinderbü-
cher. Funktionierende Elek-
trogeräte und besondere 

Haushaltsgegenstände, Schmuck, Taschen, schöner 
Krimskrams sowie Österliches sind uns willkommen. 
Sie bereiten damit Freude für die neuen Besitzer, vor 
allem aber bei den Kindern von Elonwabeni, die wir 
mit dem Erlös weiter fördern und denen wir eine glück-
lichere Kindheit ermöglichen wollen. 
Zum Gelingen der Aktivitäten ist uns jede zusätzliche  
Hand willkommen. Unser nettes Team wird Sie begeis-
tern und ganz sicher ist bei der Vielzahl der Aufgaben 
auch für Sie etwas dabei.  Unsere Arbeit macht Spaß 
und ist bereichernd! Bitte unterstützen Sie unser tolles 
Gemeindeprojekt.         Ihr Gerd-Dieter Vangerow 

Feuerwehrübung mit den Kindern 

Korrosion Stahlfußpunkte 

© Kugler & Kerschbaumer 
© Hermann Hiltel 



Besondere Gottesdienste 

5 

LUKASKIRCHE 
Feierabendgottesdienst 
Ein ruhiger Gottesdienst mit viel Musik, nachdenkli-
chen Texten, berührenden Aktionen und Abendmahl. 
Sa 06.12.25 und 07.02.26 um 18 Uhr.  
 

Christliche Meditation 
Zur Ruhe kommen - Gedanken-
karussell beenden - in Verbin-
dung mit Gott treten: 
Alle zwei Wochen in St. Lukas 
dienstags um 19.00 Uhr:  
03.01. / 20.01. / 03.02. / 10.02.26 

Anmeldung per E-Mail: sibylle.thuermel@elkb.de. Bei 
mindestens fünf Teilnehmenden findet die Meditati-
onsreihe statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.    
                     Ihre Pfrin. Sibylle Thürmel 
 
Familiengottesdienste 
So 07.12., 10.30 Uhr zum Nikolaustag mit Kindergarten 
Mi 24.12., 16.00 Uhr mit Krippenspiel 
So 08.02., Faschingsgottesdienst mit Kindergarten 
 
GOTTESDIENSTE IN SENIORENEINRICHTUNGEN 
Seniorenzentrum Carl Lappy 
der Arbeiterwohlfahrt, Brennesstr. 2, Regensburg 
Fr 12.12. um 10.00 Uhr 
 
Seniorenwohnheim Pro Seniore Wörth 
Do 11.12. um 10.00 Uhr 
 
Seniorendomizil Haus Urban Tegernheim 
Di 10.12. um 10.00 Uhr 
 
Tegernheim  
Familiengottesdienst 
So 11.01. / 08.02.2026 um 10.00 Uhr, kath. Pfarrsaal 
Mi 24.12., ökumen. Krippenspiel, kath. Pfarrkirche    
 
Ökumenisches -Taizégebet 
So 11.01.2026 um 19.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
 
Ökumenische Andacht zur Gebetswoche 
Einheit der Christen 
Fr 23.01. um 18.30 Uhr, kath. Pfarrkirche 

© Thürmel 

Anzeige 

7 Wochen ohne 

Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte 
Wir laden ein, die Passionszeit 
bewusst zu begehen. Wir be-
schäftigen uns mit dem Fas-
tenmotto 2026  „Mit Gefühl! 
7 Wochen ohne Härte“, Bibel-
texten und den großen und 
kleinen Fragen des Lebens. 
dienstags von 19.30-20.30 Uhr 
24.02. / 03.03. / 17.03. / 
24.03.26 
Bitte melden Sie sich nach 
Möglichkeit an!  

Ihre Pfrin. Sibylle Thürmel 

Dem Himmel so nah - Christliches Yoga 
Christliches Yoga verbindet christliche Spiritualität und 
traditionelle Yogaübungen. Fließende Bewegungen, 
unser Atem und christliche Impulse helfen uns, Körper, 
Seele und Geist zur Ruhe zu bringen. 
Wir tanken dabei neue Kraft, werden beweglich und fit 
für den Alltag. Die Übungen werden in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden angeboten, so dass Anfän-
ger und Fortgeschrittene mitmachen können. 
 
Montags um 18.30 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas 
12.01. / 09.02. / 09.03. /13.04. /11.05.2026 
Dauer: 90 Minuten - Kosten 75€  
Anmeldung erforderlich: ebw@ebw-regensburg.de, 
Tel. 0941 / 592 150 oder unter www.ebw-
regensburg.de/veranstaltungen/dem-himmel-so-nah/ 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte, Ge-
tränk, evtl. Fleecedecke 
Referentin: Pfrin. Sibylle Thürmel, christliche Meditati-

onsanleiterin,  Yogalehrerin (Vinyasa Yoga)  
Mitveranstalter: Evang. Bildungswerk Rgb.  

Christliches Yoga 

A
nzeige 

mailto:ebw@ebw-regensburg.de
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Gesucht: Austrägerinnen und Austräger 
Wir sind sehr dankbar für die vielen engagierte Austrägerinnen und Austräger unserer Evangelischen Nachrichten! 
Indes suchen wir stets weitere Personen, die einmal im Vierteljahr einen Spaziergang in ihrer Nachbarschaft machen 
können, um die Gemeindebriefe zu verteilen. Helfen Sie mit! Folgende Straßen sind momentan frei:  
Regensburg: Altmühl-, Brennes–, Bodenwöhr-, Lech- und Isarstraße sowie Am Brandlberg. 
Tegernheim: Adolph-Kolping-, Bgm.-Schober-, Bgm.-Wimmer-, Böhmerwald-, Haupt-, Spessart- und Carl-Orff-Straße. 
Donaustauf: Am Südhang, Falkensteiner-, Otterbach– und Schulstraße sowie Fichten-, Flieder-, Malven-, Tulpen– 
und Waldweg, Holunderring. Informationen bei Elke Schels im Pfarramt. 

©  pixabay 

Wir gratulieren und wünschen 
Gottes Segen zum Geburtstag 
 
 
 
 
 

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages wünschen, wenden Sie sic 
bitte an das Pfarramt. 

 
 

Aus Datenschutzgründen können 
hier die Geburtstage sowie Amts-
handlungen nicht veröffentlicht 
werden! 
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Pfarramt St. Lukas 
im 1. Obergeschoss der Lukaskirche 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Di 15.00 -16.00 Uhr und gerne nach Vereinbarung 
Siebenbürgener Straße 12, 93057 Regensburg 
Tel. 0941 41573 Sekretärin Elke Schels 
E-Mail: pfarramt.lukas.r@elkb.de 
Homepage: www.lukas-evangelisch.de 
Facebook & Instagram: Lukas_Evangelisch_Regensburg 
 
Kontoverbindung: Bitte beachten Sie die exakte 
Schreibweise des Empfängers. Wegen neuer gesetzli-
cher Vorschriften muss dieser genau angegeben sein 
und mit der IBAN übereinstimmen! 
Evang.-Luth Kirchengemeinde Regensburg St. Lukas,  
IBAN:  DE06 7505 0000 0027 2450 59, Sparkasse Rgb. 

Hinweis für Spenden: Für Geldspenden bis 300 € gilt 
der Einzahlungsbeleg oder die Buchungsbestätigung 
des Kreditinstituts als Nachweis beim Finanzamt. Benö-
tigen Sie dennoch eine Zuwendungsbescheinigung, 
geben Sie Ihre Adresse bitte auf dem Überweisungsträ-
ger an. Wir danken herzlich für ihre Gaben! 

Pfarrerin Sibylle Thürmel 
zuständig für Pfarramtsführung und Sprengel I 
Tel. 0941 41573, Mobil: 0152 01467454 
sibylle.thuermel@elkb.de 

Pfarrerin Julia Funke, zuständig für Sprengel II 
Tel. 0941 20909348, julia.funke@elkb.de 

 

Pfarrer Petr Chamrád, zuständig für Sprengel III 
Tel. 09403 9676679, petr.chamrad@elkb.de 

Freier Tag der Pfarrer:innen: Montag 
Notfalldienst ist übers Pfarramt erreichbar.  

Religionspädagogin Annika Tischendorf 
annika.tischendorf@elkb.de, Tel. 0178 2326155 

Kindergarten St. Lukas: kiga.stlukas.r@elkb.de 
Berliner Str. 53, 93057 Regensburg; Tel. 61691 

Kirchen: 
Lukaskirche: Siebenbürgener Str. 12, 93057 Regensburg 
Martin-Luther-Kirche: Lutherstr. 32, 93105 Tegernheim 
Krankenhauskapelle in der Kreisklinik Wörth, 
Krankenhausstr. 2, 93086 Wörth a. d. Donau 

 
 
 
 

Ansprechperson Sexualisierte Gewalt: 
ansprechperson.lukas.r@elkb.de 
 
Impressum: 
Redaktion: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Regensburg - St. Lukas 
Auflage: 3.400 Stück, 4x pro Jahr als Einleger in EiR. 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 21. 
Januar 26! Abholtermin für die nächste Ausgabe der 
Evangelischen Nachrichten ist am Dienstag, 10.02.26 ab 
10.00 Uhr im Kirchenvorraum. Das Verteilerteam trifft sich 
an diesem Tag um 08.00 Uhr. 

Aus dem Kindergarten St. Lukas 

Ein fröhliches Hallo aus dem Kindergarten St. Lukas! 
Wir sind gut und voll besetzt in das neue Kindergarten-
jahr gestartet und haben die Eingewöhnungszeit abge-
schlossen. Die Vorschulkinder haben geholfen, den 
Erntedankaltar in St. Lukas zu schmücken und wir ha-
ben das Martinsfest im Garten der St. Lukaskirche ge-
feiert. Jetzt freuen wir uns auf die kommende Weih-
nachts- und Winterzeit. 
Am 07. Dezember findet um 10.30 Uhr in der St. Lukas-
kirche ein Familienadventsgottesdienst statt. Sie sind 
herzlich eingeladen. Über alte und neue Gesichter freu-
en wir uns sehr! 
Im Januar findet diesmal kein Tag der offenen Tür 
statt! Interessierte Eltern, melden sich gerne telefo-
nisch im Kindergarten. 

Am 08. Februar laden wir Sie um 
10.30 Uhr zu einem Familien-
Faschingsgottesdienst in die St. 
Lukaskirche ein. Auch das ist die-
ses Mal anders! 
Wir versuchen Altes zu bewahren 
und trotzdem Neues auszuprobie-
ren! 
In diesem Sinne wünscht Ihnen das 
Team vom Kindergarten eine schö-
ne besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start in ein neues und 
glückliches Jahr 2026! 

Ihre Bettina Nebling 

Kinderandacht 

mit Pfrin. Thürmel 
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Wussten Sie schon, dass  

… sich der Kirchenvor-
stand im Juli und Oktober 
zu jeweils einem Klausur-
vormittag zum Thema 
„Gottesdienste in unserer 
Kirchengemeinde St. Lu-
kas“ getroffen hat? Hier 

lesen Sie bald mehr dazu. Ende Februar folgt ein gan-
zes Kirchenvorstandswochenende. Ein herzliches Dan-
keschön an das tolle Gremium, das sich mit viel Ein-
satz den aktuellen Herausforderungen widmet.   STh. 
 

… wir im September bei herrlichem 
Wetter mit einer gemeindeübergreifen-
den Gruppe auf Wanderfreizeit im Kais-
ergebirge waren? Der Termin für 2026 
steht schon. Merken Sie sich das Wo-
chenende 18. bis 20.09.26 vor! Die Tour 

wird dann etwas weniger sportlich.            STh. 
 
…wir im November mit 38 Konfirmand:innen und 9 
Teamer:innen in Passau auf Konfi-Freizeit zum Thema 
Abendmahl waren und dort festgestellt haben, dass 

Wussten sie schon, dass  

Hefezopf und Apfelsaft eigentlich auch ganz gut zu 
einer gemeinsamen Abendmahlsfeier passen?    JF. 
 
… wir Mitarbeiterdank in St. Lukas am 06.12.25 ab 
15.00 Uhr feiern und mit dem Feierabendgottesdienst 
abschließen?                            STh. 
 
… wir auch dieses Jahr wieder ein Krippenspiel an Hl. 
Abend in St. Lukas aufführen? Im Rahmen unserer 

Kindergruppe „Kirchenkids“ üben wir an 
vier Terminen wieder ein kleines lebendi-
ges Stück rund um die Weihnachtsge-
schichte ein, Interesse? Dann meldet euch 
doch gerne bei Religionspädagogin Anni-
ka Tischendorf. Die Probentermine findet 
ihr auch auf unserer Homepage unter 
„Kinder und Jugend“.              AT. 
 

… dass wir in Tegernheim dieses Jahr den Familien-
gottesdienst an Hl. Abend um 15.30 Uhr als ökumeni-
schen Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche Mariä Ver-
kündigung mit Krippenspiel feiern?            STh. 
 
… im Januar wieder unser neuer Konfi-Kids-Kurs für 
Kinder der 3. Klasse startet? Gemeinsam entdecken 
wir spielerisch den christlichen Glauben – mit viel 
Spaß, Neugier und Gemeinschaft. Du bist auch in der 
3. Klasse und willst gerne beim Kurs mitmachen, hast 
aber im Dezember keine Einladung per Post bekom-
men? Kein Problem! Melde dich bitte bei Religionspä-
dagogin Annika Tischendorf, dann kannst du dich 
auch noch anmelden und dabei sein!           AT. 

 
… wir am Fr. 06.02.26 um 19.00 Uhr in St. 
Lukas zu einem Filmeabend über Nigeria, 
dem Weltgebetstagsland einladen? Wir 
lernen die unterschiedlichen Lebenswelten 
kennen. Dauer ca. 60 Minuten. Einführung 

und Filmgespräch mit Sabine Freudenberg.       STh. 
 
… wir dringend Verstärkung für unser Besuchsdienst-
team suchen? Sie haben Lust Menschen zu besuchen, 
Gespräche zu führen und Glückwünsche zu überbrin-
gen? Melden Sie sich bei Pfr. Petr Chamrád.       STh.  
 
… wir dieses Jahr im Sommer eine Familienfreizeit 
anbieten? Vom 02. bis zum 05. August können Sie mit 
ihrer Familie mit uns für ein paar Tage wegfahren. Eine 
Runde rauskommen, Zeit als Familie und in Gemein-
schaft verbringen . Genauere Infos folgen bald noch, 
aber merken Sie sich doch gerne schon einmal den 
Termin vor.                              AT. 

© STh. 

© STh. 
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